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8 Das Beste auf einen Blick
Dublin an einem verlängerten Wochenende

Dublin an einem  
verlängerten 
Wochenende
Viele der Sehenswürdigkeiten Dub-
lins liegen im überschaubaren Innen-
stadtbereich, sodass man auf einem 
Spaziergang gleich eine ganze Anzahl 
von Highlights besuchen kann. Sollte 
man jedoch nur einen Tag oder ein 
verlängertes Wochenende in Dublin 
sein, so helfen die folgenden geziel-
ten Vorschläge für einen ersten Über-
blick über die irische Metropole.

Oder aber man beginnt die Tour mit 
einer Stadtrundfahrt (siehe „Stadt-
touren, organisierte“), steigt an ei-
ner interessanten Sehenswürdigkeit 
aus und hüpft nach der Besichtigung 
in einen der nächsten Tourbusse, die 
im zehnminütigen Rhythmus durch 
die Stadt fahren. Das Ticket ist den 
ganzen Tag lang gültig.

1. Tag

Morgens
Nach einem morgendlichen Spazier-

gang durch St. Stephen’s Green É 
kann man von dort durch die ver-
kehrsberuhigte Grafton Street Ë mit 
ihren exklusiven Geschäften flanie-
ren und eventuell die eine oder ande-
re Kleinigkeit für die Daheimgebliebe-
nen erstehen.

Da nahezu alle Sehenswürdigkei-
ten nicht vor 9.30 Uhr öffnen, sollte 
man sich die Zeit gönnen und im tra-
ditionsreichen Bewley’s Oriental Café 

(s. S. 20) ein Frühstück einnehmen. 
Anschließend geht es zum nahegele-
genen Trinity College Í, in dem eine 
der Schätze des Abendlandes, das 
Book of Kells, ausgestellt ist.

Mittags
Nur einen Steinwurf vom Trinity Col-

lege entfernt liegt der Temple-Bar-Be-
zirk, das lebhafteste Viertel der Met-
ropole mit seinen vielen Pubs, Klubs, 
Lokalen und Boutiquen. Im Restau-
rant Botticelli (s. S. 20) oder im schi-
ckeren Eden (s. S. 21) kann man den 
Lunch nehmen und daran anschlie-
ßend den kleinen Stadtteil erkunden. 
Vielleicht hat man auch noch Zeit da-
für, einen Blick in die Gallery of Photo-
graphy ×, in das National Photogra-
phic Archive Ø oder in das Irish Film 
Institute Û zu werfen.

Die O’Connell Bridge führt vom süd-
lichen Stadtteil über den Fluss Liffey 
auf die O’Connell Street zu. Schon 
von Weitem ist der 120 m hohe Mil-
lennium Spire ç zu erkennen, auf 
gleicher Höhe ragt das General Post 
Office è auf, in dessen Fassade im-
mer noch die Einschusslöcher des 
Osteraufstandes von 1916 zu sehen 
sind (s. Exkurs „Der Osteraufstand 
von 1916“).

Am nördlichen Ende der O’Connell 
Street am Parnell Square hat das 
Dublin Writers’ Museum ë seinen 
Sitz und macht mit vielen irischen  
Literaturnobelpreisträgern, aber auch 
auch jenen Romanciers bekannt, die 
diese Auszeichnung nicht bekom-
men, nichtsdestotrotz aber große Li-
teratur hervorgebracht haben. Eini-
ge Häuser weiter lockt die Hugh Lane 
Gallery ì, die zeitgenössische Maler 
ausstellt, aber auch eine permanen-
te Sammlung hervorragender Impres-
sionisten besitzt und das Atelier von 
Francis Bacon zeigt.

Vorseite: Fantastischer Ausblick  
aus der Gravity Bar im Guinness  
Storehouse ã

DUBLIN BUCH 2010.indb   8 11.12.2009   16:49:21



9Das Beste Auf einen Blick
Dublin an einem verlängerten Wochenende

Abends
Zum abendlichen Dinner könnte 

man im L’Ecrivain (s. S. 21) einkeh-
ren, das der Michelin mit einen Stern 
geadelt hat, oder in das äußerst ge-
mütliche Lokal People’s (s. S. 21).

Wenn danach die Energie noch 
reicht und der Schlaf den Besucher 
noch nicht übermannt hat, lohnt ein 
Pubbesuch, so etwa im Mulligan’s 
(s. S. 24) , das aus der Mitte des 18. Jh. 
datiert, oder, wenn man Livemusik 
möchte, im O’Donoghue’s (s. S. 24).

2. Tag

Morgens
Mit dem Bus geht es zum Guinness 

Storehouse ã, wo man sich über die 
Produktion des berühmten schwarzen 
Bieres informieren kann. Einige Stati-
onen weiter erreicht man das ehema-
lige Gefängnis Kilmainham Goal ä, 
das den Besucher mit den einstigen 
Repressionen durch die englischen 
Besatzer bekannt macht.

Mittags
Ein Fußweg führt zum nahegele-

genen Royal Hospital Kilmainham, 
in dem das Irish Museum of Modern 
Art å untergebracht ist. Im Muse-
umscafé kann man erst einmal einen 
kleinen Lunch einnehmen, um sich 
dann gestärkt der zeitgenössischen 
Kunst zu widmen.

Mit dem Bus oder der Luas-Stra-
ßenbahn geht es dann zurück in die 
City, wo eines der drei Museen rund 
um den Merrion Square genauer 
unter die Lupe genommen werden 

sollte. Zur Auswahl stehen die Natio-
nal Gallery Ï, das National Museum 
– Archeology and History Ó oder das 
Natural History Museum Ð.

Abends
Ein Besuch in einem der vielen The-

ater der Stadt – z. B. im Abbey The-
atre (s. S. 26), der nationalen Schau-
spielstätte, in dem die klassischen 
Stücke der irischen Dramatiker auf 
die Bühne kommen – rundet den Tag 
sicherlich gut ab.
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Die Statue des Gewerkschafts­
führers Jim Larkin in der O’Connell 
Street. Im Hintergrund die Stahlnadel 
des Millenium Spire ç
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Barracks ò, in denen die Bestände 
des Museums der dekorativen Küns-
te untergebracht sind. Ein kurzer Fuß-
weg führt von den Barracks aus zum 
Eingang des Phoenix Park ó, mit 
700 ha Gesamtfläche einer der größ-
ten innerstädtischen Landschafts-
gärten der Welt. Kinder lockt der sich 
auf dem Gelände befindende Dubli-
ner Zoo.

Abends
Den letzten Abend in Dublin sollte 

man noch einmal mit einem schönen 
Dinner abschließen, z. B. im Brow-
nes  (s. S. 20) oder, wenn es etwas 
preiswerter sein soll, im Ar Vicoletto  
(s. S. 20) im Tempel-Bar-Bezirk. Mit ei-
nem letzten Spaziergang am Ufer des 
Liffey lässt es sich gut Abschied neh-
men von der Stadt – man kommt ja 
ganz bestimmt wieder ...

Zur richtigen Zeit  
am richtigen Ort
Frühjahr

µ	 Jameson Dublin International Film  
Festival: Ein zweiwöchiges Filmfestival, 
während dem irische und ausländische 
Regisseure ihre neuen Streifen dem  
irischen Publikum präsentieren. Alle 
Kinos der Metropole sind in das Ereignis 
mit einbezogen (Tel. 01 6350290,  
www.dubliniff.com).

µ	 St. Patrick’s Festival: Der 17. März ist 
der Geburtstag des irischen Nationalhei­
ligen und für vier Tage feiern die Iren mit 
Umzügen in den Straßen und huldigen 
in den Pubs der Metropole ihren heiligen 
Patrick. Die Dubliner sind dann, wie sie 
selber sagen, „außen grün und innen 
blau“, zu den vielen Darbietungen gehört 
auch das dreitägige Guinness Fleadh 

3. Tag

Morgens
Dublin Castle Ý, das allerdings 

keinen sehr wehrhaften Eindruck 
mehr macht, sollte trotzdem von in-
nen besichtigt werden, denn es gibt 
eine ganze Menge zu sehen. Auch die 
Chester Beatty Library Þ auf dem 
Gelände der Burg ist ein Muss, vor al-
lem für bibliophile Besucher.

Einen Steinwurf entfernt ragt die 
Christ Church Cathedral ß in den 
Himmel und lohnt einen Rundgang. 
Im alten Bischofspalast neben dem 
Gotteshaus kann man in der Ausstel-
lung Dublinia à viel über die Entste-
hung von Irlands Hauptstadt erfah-
ren. Auch Kinder kommen hier auf 
ihre Kosten.

Mittags
Der Lunch sollte nahebei im Brazen 

Head Hotel (s. S. 23) eingenommen 
werden. Dies ist keine Nobelherber-
ge, sondern Dublins älteste Taverne, 
die aus dem Jahr 1198 datiert, also 
sich seit gut 800 Jahren um die Hung-
rigen und Durstigen in Irlands Haupt-
stadt sorgt.

Wenn man hier den Fluss Liffey 
kreuzt, trifft man auf die Gleise der 
Luas-Straßenbahn und kann mit Dub-
lins neuestem Verkehrsmittel ins Vier-
tel Smithfield fahren. Dort verspricht 
eine Besichtigung der Old Jameson 
Distillery ï tiefe Einblicke in die Her-
stellung des Whiskeys. Auf den alten 
Schornstein der Destille, dem Smith-
field Chimney, wurde ein rundes mo-
dernes Glashaus gesetzt, in das man 
mittels Fahrstuhl gelangt – von dort 
oben hat der Besucher aus 70 m 
Höhe einen wunderbaren Blick über 
die Stadt und das Umland.

Wenige Luas-Stationen weiter er-
reicht man anschließend die Collins 
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Sommer

µ	 Women’s Mini-Marathon: Ein 10 km 
langer Straßenlauf im Juni nur für Frau­
en. Die Einnahmen kommen wohltätigen 
Zwecken zugute (Tel. 01 2930984,  
www.womensminimarathon.ie).

µ	 Dublin Pride: Einwöchiges Festival der 
Lesben und Schwulen an verschiedenen 
Örtlichkeiten der Stadt, Höhepunkt ist 
die Parade entweder am letzten Sonntag 
im Juni oder am ersten Sonntag im Juli 
(www.dublinpride.org).

µ	 Diversions: Freiluftkonzerte für Kinder, 
Film- und Theateraufführungen an allen 
Wochenenden zwischen Juni und Sep­
tember im Temple-Bar-Viertel (Tel. 01 
6772255, www.templebar.ie).

µ	 Oxegen: Großes Musikfestival am ers­
ten Wochenende nach dem 12. Juli am 
Punchestown Racecourse im County 
Kildare. Dublin Bus bietet vom Parnell 
Square West alle 20 Minuten einen 

Musikfestival in Temple Bar (Tel. 01 
6763208, www.stpatricksday.ie).

µ	 Händels „Messias“: Händels gewalti­
ges Oratorium wurde am 13. April 1742 
in Dublin zum ersten Mal aufgeführt. 
Seit einigen Jahren gedenkt man dieses 
Ereignisses mit einer prachtvollen Gala­
vorführung des klassischen Musikstücks 
in der Neal’s Music Hall (Fishamble 
Street, Temple Bar, Tickets: Tel. 01 
6772255).

µ	 Heineken Green Energy Festival: Vier­
tägiges Festival an vielen verschiedenen 
Orten und Pubs in der Stadt und mit 
einem großen Open-Air-Konzert in  
Dublin Castle Ý als Höhepunkt  
(www.entertainment.ie/festivals).
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Das größte Spektakel des Jahres: 
Umzug beim St. Patrick’s Festival
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erneuerbaren Energien und nachhaltiger 
Bewirtschaftung, Workshops und  
Ausstellungen (Tel. 01 6746396,  
www.sustainable.ie).

µ	 Dublin City Marathon: Am letzten Mon­
tag im Oktober lassen es sich viele Iren 
und Besucher der Metropole nicht neh­
men, an dem 42-km-Lauf teilzunehmen. 
Die Läuferschar wächst jedes Jahr um 
mehr Teilnehmer an, das Ziel liegt auf der 
O’Connell Street (Tel. 01 6778439,  
http://adidasdublinmarathon.ie).

Shuttleservice dorthin an (Tel. 0818 
719300, www.oxegen.ie).

µ	 Liffey Swim: Ende Juli schwimmen  
Hunderte von Iren von der Rory O’Moore 
Bridge bis zum Custom House für 2,5 km 
den River Liffey hinunter.

µ	 Electric Picnic: Dreitägiges Musikfestival 
im August auf Stradbally Castle im  
County Laois (Tel. 0818 719300,  
www.electricpicnic.ie).

Herbst

µ	 Dublin Fringe Festival: Das Fringe  
Festival geht dem Theaterfestival (s. u.) 
voraus und bietet innerhalb von drei  
Wochen im September über 700  
Theateraufführungen (Tel. 01 8171677,  
www.fringefest.com).

µ	 Dublin Theatre Festival: Zweiwöchiges, 
größtes europäisches Theaterfest Ende 
September bis Anfang Oktober in allen 
Sälen der Metropole (Tel. 01 6778899, 
www.dublintheatrefestival.com).

µ	 Convergence Festival: Zehntägi­
ges grünes Ökofestival Mitte Oktober 
in Temple Bar mit Informationen zu 

µ	 1. Januar (Neujahr)
µ	 17. März (St. Patrick’s Day)
µ	 Ostermontag (Zu Ostern beachten:  

Obwohl Karfreitag kein gesetzlicher 
Feiertag ist, haben viele Geschäfte 
dann geschlossen.)

µ	 Erster Montag im Mai (Bank Holiday)
µ	 Erster Montag im Juni (Bank Holiday)
µ	 Erster Montag im August (Bank 

Holiday)
µ	 Letzter Montag im Oktober  

(Bank Holiday)
µ	 25./26. Dezember (Weihnachten)

Gesetzliche Feiertage
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